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	» verbindet psychologische, philosophische und kulturwissen-
schaftliche Perspektiven

	» verknüpft narrative Psychologie mit Hermeneutik und Sprach-
philosophie

	» umreißt Grundfragen und zentrale Debatten des Feldes
	» richtet sich an Nicht-Spezialist*innen mit gewissem transdiszi-

plinärem Vorwissen

Mit dem Erzählen kommen grundlegende psychologische Fra-
gen ins Spiel. Wichtige Aspekte des menschlichen Bewusstseins 
wie Erfahrung, Erinnerung, Denken, Imagination sind ebenso 
narrativ geprägt wie unsere Vorstellungen von Selbst, Identität 
und Zeit. Das gilt auch für unser Leben als Ganzes: Wie wir es 
verstehen, wie wir es leben und leben könnten – diese Fragen 
stellen sich nicht unabhängig von dem narrativen Gewebe unse-
rer Kultur mitsamt all der Geschichten, die wir erzählen, die uns 
umgeben und in die wir verstrickt sind. So verortet Jens Brock-
meier in den prägnanten Studien dieses Buchs die Erzählung als 
Lebensform.   

Jens Brockmeier, Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych., ist Professor für Psychologie an der American 
University of Paris. Nach dem Studium der Psychologie, Philosophie und Sprachwissen-
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